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Beschwerde über Sendung „Wer weiß denn sowas“ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in Ihrer Quiz-Sendung ‚Wer weiß denn sowas‘ vom 26. März 2020 um 11.15 Uhr äußert Fran-
ziska van Almsick bei der Nennung des Themas ‚Asien‘ unvermittelt „Ching Chang Chong!“ 
mit kindlich verstellter Stimme (ARD Mediathek Minute 14‘16‘‘). 
Das, was Franziska van Almsick in der Quizshow als kleinen ‚Witz‘ äußert, ist rassistisch. Fast 
alle asiatisch aussehenden Menschen in Deutschland werden mit diesem ‚witzig‘ gemeinten 
Äußerungen in nicht vorhersehbaren Situationen des Alltags rassistisch belästigt. Eine Um-
frage aus dem letzten Jahr zeigt, dass 89% der befragten Menschen mit asiatischem Migrati-
onshintergrund „Ching Chang Chong“ rassistisch finden (https://www.gemi-berlin.de/for-
schung/ergebnisse-der-umfrage-stilbruch-2019/).  
 
Es ist schon erschreckend, dass eine international bekannte Sportlerin, die viele Länder be-
reist hat, so wenig Bewusstsein zur Diskriminierung von Menschengruppen hat. Dass aber die 
ARD als öffentlich-rechtlicher Sender kein Bewusstsein zeigt, dass solch eine Äußerung be-
leidigend und verletzend gegenüber asiatisch aussehenden Menschen ist, ist, gelinde gesagt, 
ernüchternd. Es wäre Ihnen möglich gewesen, diese unbedachte rassistische Interjektion her-
auszuschneiden. Schlimm genug, dass Franziska van Almsick so etwas Unreflektiertes äu-
ßert, doch Sie hätten rassistisch gemeinte Äußerungen als Medium nicht verbreiten sollen. 
Oder würden Sie rassistische Äußerungen gegen Muslime, Juden oder Schwarze aussenden?  
 
Bitte nehmen Sie Stellung zu diesem Ausruf Franziska von Almsicks und achten Sie bitte zu-
künftig darauf, dass (auch unbedachte) rassistische Äußerungen in Ihren Sendungen nicht 
mehr vorkommen bzw. nicht verbreitet werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Der Vorstand von GePGeMi 
Gesellschaft für psychosoziale Gesundheitsförderung bei Migrant*innen e.V. 
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